
Wocheninformation der Stiftspfarre 

Maria Kirchbüchl-Rothengrub                                                                                     
Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist.                                                                                                                                                            

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde                                                                                                                                                             

 02620/2228   06767143166                                                                                                                                                                                

 pfarre.Kirchbuechl@katholischekirche.at  www.kirchbuechl.at 

Und es geschah: Jesus betete einmal an 

einem Ort; als er das Gebet beendet 

hatte, sagte einer seiner Jünger zu ihm: 

Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes 

seine Jünger beten gelehrt hat! Da sagte 

er zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprecht: 

Vater, geheiligt werde dein Name. Dein 

Reich komme. Gib uns täglich das Brot, 

das wir brauchen! Und erlass uns unsere 

Sünden; denn auch wir erlassen jedem, 

was er uns schuldig ist. Und führe uns 

nicht in Versuchung! Dann sagte er zu 

ihnen: Wenn einer von euch einen Freund 

hat und um Mitternacht zu ihm geht und 

sagt: Freund, leih mir drei Brote; denn 

einer meiner Freunde, der auf Reisen ist, 

ist zu mir gekommen und ich habe ihm 

nichts anzubieten!, wird dann der Mann 

drinnen antworten: Lass mich in Ruhe, die 

Tür ist schon verschlossen und meine 

Kinder schlafen bei mir; ich kann nicht 

aufstehen und dir etwas geben? Ich sage 

euch: Wenn er schon nicht deswegen 

aufsteht und ihm etwas gibt, weil er sein 

Freund ist, so wird er doch wegen seiner 

Zudringlichkeit aufstehen und ihm geben, 

was er braucht. Darum sage ich euch: 

Bittet und es wird euch gegeben; sucht 

und ihr werdet finden; klopft an und es 

wird euch geöffnet. Denn wer bittet, der 

empfängt; wer sucht, der findet; und wer 

anklopft, dem wird geöffnet. Oder welcher 

Vater unter euch, den der Sohn um einen 

Fisch bittet, gibt ihm statt eines Fisches 

eine Schlange oder einen Skorpion, wenn 

er um ein Ei bittet? Wenn nun ihr, die ihr 

böse seid, euren Kindern gute Gaben zu 

geben wisst, wie viel mehr wird der Vater 

im Himmel den Heiligen Geist denen 

geben, die ihn bitten.! (Lk 11, 1-13) 

Liebe Pfarrgemeinde!  
Kennen Sie die Quengelzone? Jenes letzte 

Süßigkeiten-Regal vor der Kasse, an dem Kinder 

zu Tyrannen und die Eltern zu hilflosen Opfern 

werden? Betteln, flehen, Druck machen, bis 

Mama oder Papa nachgeben – nicht schön, dabei 

zuzusehen. 

Kapituliert auch Gott, wenn wir nur genügend 

quengeln? Gibt er auch nach, so wie wir Eltern, 

nur um Ruhe zu haben und irgendwie aus dem 

gefährlichen Bereich herauszukommen?  

Kinder können nerven, wenn sie etwas wollen. 

Sie kommen beharrlich immer wieder auf das 

zurück, was sie wirklich möchten. Und was nicht 

wirklich heiß ersehnt ist, schafft es nur einmal auf 

den Wunschzettel. Ein deutliches Signal an uns 

Eltern: Ist nicht so wichtig. 

Wir Christen wollen nicht quengeln. Wir wollen 

Gott auch nicht zum Wunschzettel-Bearbeiter 

machen. Aber damit schießen wir dann manchmal 

übers Ziel hinaus und bitten gar nicht mehr: Der 

liebe Gott weiß das eh. Und irgendwann spüren 

wir selbst gar nicht mehr, was wir wirklich wollen 

und brauchen. Und kaufen dann Quengelware, 

statt den Wunschzettel zu schreiben. Manchmal 

sind wir leider rettungslos erwachsen … 
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Ministranten Schnupperkurs 
Die Ministranten übernehmen verschiedene Dienste im Gottesdienst. Bei der 
Eucharistiefeier bringen sie Brot, Wein und Wasser zum Altar und helfen dem Priester 
beim Lavabo, der Händewaschung. Nach der heiligen Kommunion assistieren sie bei der 
Purifikation der Gefäße und bringen die liturgischen Gefäße zur Kredenz zurück. 
Ministranten verdeutlichen, dass der Priester den Gottesdienst nicht allein feiert. In 
unserer Pfarre gibt es leider nicht viele Ministranten und ich stelle mir die Frage was ich 
von mir aus tun könnte dies zu ändern. Eine gute Idee habe jetzt in Stollhof gesehen. 
Hier werden die Interessierten Kinder eingeladen zum Probeministrieren. Ich finde es 
eine sehr gute Idee um den Kindern die Möglichkeit geben etwas aus zu probieren. 
Ministrieren ist eine verantwortungsvolle liturgische Aufgabe, die auch ein wenig Übung 
braucht. Wer regelmäßig ministriert, bekommt einen ganz besonderen Einblick in das 
Geschehen des Gottesdienstes, versteht Abläufe und wirkt aktiv am Gemeindeleben mit. 
Natürlich braucht es hierfür auch Vorbilder, Johanna Schloffer die mit ihrem Bruder 
diesen Dienst am Altar schon viele Jahre macht ist bereit Kinder die sich für das 
ministieren interessieren bei der Messe zu begleiten. Aber auch Eltern und Großeltern 
können für das ministrieren ein Vorbild sein in dem sie von ihrer Zeit als Ministrant 
erzählen. Auch denke immer gerne an meine Zeit als Ministrant zurück. Und ministrieren 
macht gesellig, in der Sakristei wie auf der Freizeit. Kein Wunder also, dass ein 
kabarettbegabter deutscher  Fußballer wie Thomas Müller einmal Ministrant war. 
Natürlich ist es auf einfachen wenn Freunde zusammen kommen. Jeder der es mal aus- 
probieren möchte zu ministrieren soll einfach melden Tel. 0676/7143166. 

Feldmesse in Oberhöflein 

Am Sonntag, den 21. Juli fand um 10 Uhr 

an der Margaretenkapelle eine Feldmesse 

zu Ehren der Heiligen Margarete der 

Schutzpatronin der Bauern, bei 

Schwangerschaft und Geburt, der 

Jungfrauen, Ammen und der Gebärenden 

statt. Aus diesem Grund entfiel an diesem 

Sonntag die hl. Messe in der Pfarrkirche. 

An der Feldmesse nahmen die Freiwillige 

Feuerwehr Höflein, Bürgermeister Harald 

Ponweiser, Vizebürgermeister Mag. 

Nikolaus Csenar und viele Gläubige teil. 

Bei der Messe wurden die neuen Helme 

der Freiwillige Feuerwehr Höflein ge-

segnet und für ihre Aufgabe in den Dienst 

genommen. Unsere Musikgruppe über-

nahm in bewährter Weise die musikalische 

Gestaltung. Auch ein kurzer Regen-

schauer konnte die freudige Stimmung die 

die Seele erfrischt und für den Alltag stärkt 

nicht mindern. Im Anschluss hat die 

Freiwillige Feuerwehr Höflein zu einer 

Agape eingeladen. 



Wallfahrt nach Mariahilfberg 
Wie in jedem Jahr führt uns am 31. 
August unsere Pfarrwallfahrt wieder nach  
Mariahilfberg bei Gutenstein. Die Wall-
fahrtsmesse mit anschließender Bild-
verehrung beginnt um 11 Uhr. An-
schließend ist das Mittagessen im 
Gasthaus Moser und am Nachmittag 
beten wir den Kreuzweg im Freien. Die 
Fußwallfahrer gehen um 5.30 Uhr von 
Puchberg los. Wenn sie an der Pfarr-
wallfahrt teilnehmen möchten melden sie 
sich bitte in der Pfarrkanzlei unter 
02620/2228 an. Da man das Mittagessen 
und evtl. einen Bus vorher anmelden 
muss. Es sind selbstverständlich auch 
Wallfahrer aus den benachbarten Pfarren, 
besonders aus dem Seelsorgeraum 
„Stiftpfarren Hohe Wand“ eingeladen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Große Lichterprozession im Stift 
Heiligenkreuz 

Das Stift Heiligenkreuz lädt ein zu einer 
schon lieb gewordenen und wichtigen 
Tradition: am Vorabend zu Mariä 
Himmelfahrt, am 14. August ist wieder die 

Große Lichterprozession zur Lourdes-
Grotte‘ im Stift Heiligenkreuz. 

mit 

Abt Johannes Maria Szypulski vom  
Stift Zwettl  

Beginn ist um 20.30 Uhr mit dem 
Rosenkranz im inneren Stiftshof. Die 
Predigt wird Abt Johannes Maria Szypulski 
vom Stift Zwettl halten und die traditionelle 
Blumen- und Kräutersegnung halten. Nach 
dem Rosenkranz geht es mit Marienliedern 
in feierlicher Lichterprozession zur Lourdes-
Grotte. Wir haben viele Anliegen um die wir 
bitten. Die Lourdes-Grotte in Heiligenkreuz  
ist eine kleine Grünanalge mit einer 
Lourdes-Madonna und so ist ein Ort des 
Gebetes und der Andacht entstanden, die 
zum Innehalten einlädt, um Beten und Kraft 
schöpfen. Nach Christus selbst ist Maria die 
zentrale Figur, die in der katholischen 
Kirche verehrt wird. Die Gläubigen wandten 
sich zu allen Zeiten an Maria, weil sie die 
Menschen versteht. Herzliche Einladung an 
alle. 

Monatswallfahrt 13. August 
Die geistliche Leitung der Monatswallfahrt 
am 13. August übernimmt gegen der Vor- 
ankündigung nicht Se Exzellenz em. 
Bischof Dr. Walter Mixa, da er aus gesund-
heitlichen Gründen absagen musste. Für 
diese Wallfahrt konnte ich  mit unserem 

Hochwürdigsten Herrn 
Abt  Dr. Maximilian Heim OCist. 

einen marianischen Predigen gewinnen. 
Die Monatswalfahrt wird mit der deutschen 
Vesper ab 18 Uhr auf Radio Maria 
übertragen. Radio Maria hat sich von 
Anfang an zum Ziel gesetzt, die Kirche in 
ihrer Aufgabe der Evangelisation zu unter-
stützen  und das auf ganz eigene Weise, 
nämlich durch die Nähe zu den Menschen 
in ihren Sorgen und schwierigen Lebens-
situationen mit Worten des Trostes und der 
Hoffnung, die Frucht des Glaubens und des 
solidarischen Einsatz.  
In unserer Pfarre  ist Radio Maria 
Österreich Empfangbar via: 

 Baden/südliches Wr. Becken:  
UKW 93,4 

• DVB-T (Kanal 34¸ Wien u. Umgebung) 
• A1 TV - Telekom Austria 

• simpliTV (Empfangscheck online!) 
• SAT: Astra digital 19¸2 Ost 

• Internet live: www.radiomaria.at 
 
 



Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sonntag, zwei gute Wochen und  dazu den 
Segen des Herrn.    

 

 

                                                P. Charbel Schubert OCist 

Gottesdienstordnung vom   28. Juli – 11. August 2019 
SONNTAG    28.07.2019 
17. SONNTAG IM 

JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                Intention:  für + d. Fam. Waidhofer u. Lux     

Montag         29.07.2019 

Hl. Marta von Betanien 

 

Dienstag       30.07.2019 

Hl. Petrus Chrysologus 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                  
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde    

Mittwoch       31.07.2019 

Hl. Ignatius von Loyola 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                  
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde    

Donnerstag  01.08.2019 

Hl. Alfons Maria von Liguori 

15.00 Uhr Requiem für Frau Rosa Scheibenreif   
                  in Maria  Kirchbüchl, anschließend                     
                  Beisetzung  auf  dem Pfarrfriedhof 

Freitag         02.08.2019 

Herz-Jesu- Freitag 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

Samstag      03.08.2019 

Marien-Samstag 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

SONNTAG  04.08.2019 
18. SONNTAG IM 

JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                 Intention: für die Pfarrgemeinde  

MONTAG     05.08.2019 

Weihetag der Basilika Santa 

Maria Maggiore in Rom 

  

Dienstag      06.08.2019 

VERKLÄRUNG DES 

HERRN 

18:00 Uhr  Rosenkranz                                                                  
18:30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

Mittwoch      07.08.2019 

Hl. Altmann 

10.00 Uhr Wallfahrtsmesse  in Maria Kirchbüchl 
                 Pfarre Deutschkreuz    
16.00 Uhr Wallfahrtsandacht  in Maria Kirchbüchl 

Donnerstag 08.008.2019 

Hl. Dominikus 

  

Freitag          09.08.2019  

HL. THERESIA 

BENEDICTA VOM  KREUZ 

07.30 Uhr  Hl. Messe in der Thomaskapelle – Willendorf 
                  Intention: für die Pfarrgemeinde     

Samstag       10.08.2019 

HL. LAURENTIUS 

 

SONNTAG    11.08.2019 
19. SONNTAG IM 

JAHRESKREIS 

10.00 Uhr Hochamt in Maria Kirchbüchl 
                Intention:  für die Pfarrgemeinde    

 


